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Gemeindeverwaltung Malterdingen
Zentrale verbindet mit allen Stellen: 07644/9111-0, Fax: 07644/9111-30 

Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 8:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 15.30 - 18.00 Uhr)

Öfnungszeiten der Bücherei: dienstags, 16:00 - 18:30 Uhr und freitags, 14:30 - 18:30 Uhr 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.malterdingen.de

Bürgermeister Hartwig Bußhardt 9111-15 
 e-mail bgm@malterdingen.de 
 
Rechnungsamt, 
Friedhofsverwaltung Heiko Schuler 9111-11 
 
Steueramt Stefan Engler 9111-12 
 
Gemeindekasse Rita Wickersheim 9111-13 
 
Einwohnermeldeamt Nicole Henselmann 9111-14
Passamt 
 
Standesamt, Soziales, Barbara Rappold 9111-17 
Mitteilungsblatt 
 
Hauptamt, Bauamt, Heinz Leonhardt 9111-18 
Gewerbeamt

Liegenschaften, Birgit Dehmer 9111-19
Gutachterausschuss 
 
Bücherei Elke Fellmann 9111-21 
 
Amtsbote, Marktmeister Rüdiger Keller 9111-22 
 
Gemeindebauhof  4070 oder 
 Günter Hirsch 0172/ 282 5195 
 Bernd Ehret 0172/ 282 5196 
 
Forstverwaltung Bernhard Schultis 07641/49627 
 Fax: 07641/933174 
(telefonisch erreichbar: Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr )
e-mail:  b.schultis@landkreis-emmendingen.de

Störungsmeldungen

Stromversorgung EnBW Regional AG
Regionalzentrum Rheinhausen  0800/2838485
Wasserversorgung Malterdingen 0172/2 82 5195 
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 0160/91989352 

Gasversorgung ab sofort: 
Badenova AG & Co.KG., 
Entstörungsnummer:  0800/2767767 
 

Notruftafel

Polizei 110 
 
Polizeiposten Kenzingen 9291-0 
Kriminalkommissariat Emmendingen    07641/582200 
Feuerwehr / Rettungsdienst (Leitstelle Emmendingen) 112 
Feuerwehrkommandant Reiner Mundinger 4147 
Krankentransport 19222 
Giftnotrufzentrale 0761/2704361 
Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181 

Pfarrämter: 
Evangelisches Pfarramt Malterdingen 286 
Katholisches Pfarramt Hecklingen 344 

Notdienst Rechtsanwälte 
Freiburger Anwaltverein 0761/72773 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-70 
Frauen-Notruf 07641/932555 

Mobiler Sozialer Dienst 
der AWO Kenzingen 4495 
Beratung u. Info Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 

Fachstelle Sucht - Beratung, Behandlung, Prävention 
Hebelstr. 27, Emmendingen  07641/9335890 
Erstsprechstunden Mi. 16.00-17.00 und Do. 11.00-12.00 Uhr 

Kirchliche Sozialstation Stephanus Teningen 
Tscheulinstr. 4 07641/96269821 
 Fax:     07641/55707 
Geschäftsleitung: Gabi Bürklin 
Plegedienstleitung: Angela Müller
Zuständige Plegekraft: Gisela Brunner, 
 Elisabeth Trepesch 
Notrufnummer: 0176/14 84 01 10 
In dringenden Notfällen sollte der diensthabende Arzt gerufen werden. 

Apothekennotdienst: 

Samstag, 24. Oktober 2015
Stadt-Apotheke, Kenzingen, Eisenbahnstr. 12, 07644/205

Sonntag, 25. Oktober 2015
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen, Hauptstr. 44, 07644/6677

Tierärztlicher Sonntagsdienst: 

Samstag, 24. Oktober 2015 und Sonntag, 25. Oktober 2015
Dr. Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, 07642/2324

Sonntag, 25. Oktober 2015
Dr. Kissel, Kenzingen, Ofenburger Str. 23, 07644/559 (nur Großtiere) 

Impressum

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 79364 Malterdingen 
Anzeigen können aufgegeben werden unter bgm-sekretariat@malterdingen.de. 

 Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeisteramt Malterdingen 
Für sonstige Beiträge sind die jeweiligen Einsender selbst verantwortlich. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Anton Stähle Druck: Primo-Verlagsdruck, 78328 Stockach-Hindelwangen, Postfach 2227,  
Telefon 07771/9317-0, Telefax 07771/931740 
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AMTLICHE  

BEKANNTMACHUNGEN

Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz 
ab 1. November 2015 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundesein-
heitliche Vorschriften geschafen. Die wichtigsten Änderungen wer-
den nachstehend vorgestellt: 

Anmeldung einer Wohnung 
Es bleibt bei der allgemeinen Meldeplicht. Wer eine Wohnung be-
zieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohnortes an-
melden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer auf zwei 
Wochen nach Einzug verlängert. 

Folgende Ausnahmen von der Meldeplicht werden in das Bundes-
meldegesetz neu aufgenommen:
•	 Wer in Deutschland aktuell bei   einer Meldebehörde gemel-

det ist, und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden 
Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich   für diese 
weitere Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate 
ist die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen, 
wenn die Wohnung tatsächlich weiter benutzt wird.

•	 Für Touristen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland 
nicht gemeldet sind, besteht eine   Anmeldeplicht nach drei 
Monaten.

•	 Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei einer Meldebe-
hörde in Deutschland gemeldet  sind, müssen sie sich generell 
nicht anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, Plegeheimen 
oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung plegebe-
dürftiger oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung 
dienen, aufgenommen werden oder dort einziehen.

 
Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Meldeschein dar, 
der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verplichtend einzu-
führen ist. Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren zur elek-
tronischen Anforderung von Meldedaten durch die neue Meldebe-
hörde bei der bisherigen Meldebehörde während der Anmeldung. 
Dies bedeutet, dass im Falle einer Anmeldung die eigenen Meldeda-
ten im automatisierten Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort 
bereitgestellt werden und damit eine erneute Datenerfassung unnö-
tig wird. Dies führt zu Erleichterungen für die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie für die Verwaltung und dient zugleich dazu, Fehlerquellen 
bei der Verarbeitung von Einwohnermeldedaten zu verhindern. 

Mitwirkungsplicht des Wohnungsgebers - Bestätigung 
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungsplicht des Wohnungsge-
bers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei 
der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können 
künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert wer-
den. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den 
Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestäti-
gen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde vorzulegen. 

Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein wirksa-
mes Rechtsverhältnis zugrunde liegt. 

Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung 
vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer 
mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle 
sein. So können zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigen-
tümer sein und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Woh-
nungsgeberbestätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen können 
als Beauftragte für den Eigentümer tätig werden. 

Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein 
Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder ledig-
lich gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung 
überlassen wird. 

Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung als Eigenerklärung der meldeplichtigen Person. 

Abmeldung einer Wohnung: 
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur  bei Wegzug in das 
Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforderlich. In diesen 
Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über den Aus-
zug erforderlich. 

Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer Woche vor 
bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Wer möchte, kann 
seine Auslandsanschrift hinterlassen, um z.B. im Zusammenhang mit 
Wahlen erreichbar zu bleiben. 

Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt wird, 
erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die Haupt-
wohnung zuständig ist. 

Auskünfte aus dem Melderegister 
Für Personen, die
•	 in Einrichtungen zum Schutz vor   häuslicher Gewalt,
•	 in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen,
•	 in Krankenhäusern, Plegeheimen oder sonstigen Einrichtun-

gen, die der Betreuung plegebedürftiger oder behinderter 
Menschen, oder der Heimerziehung dienen,

•	 in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige 
ausländische Flüchtlinge
oder

•	 in einer Justizvollzugsanstalt
 
wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter bedingter Sperr-
vermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung ist, dass der 
Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der betrefenden An-
schrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Bei Meldere-
gisterauskünften an Private muss die Meldebehörde dann in diesen 
Fällen vor einer Auskunftserteilung die Betrofenen anhören und 
darf keine Auskunft erteilen, wenn durch die Beauskunftung schutz-
würdige Interessen von Betrofenen beeinträchtigt würden. 

Generell gilt: bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwecke (z. 
B. Forderungsmanagement) muss künftig der gewerbliche Zweck 
immer angegeben werden. Die erlangten Daten dürfen nur für 
den angegebenen Zweck verwendet werden und dürfen vom Da-
tenempfänger nicht wiederverwendet werden (Verbot des Daten-
pooling). Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte 
erweiterte Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für 
Daten, die trotz bestehender Auskunftssperre nach besonderer 
Begründung und Bewertung beauskunftet worden sind. Wenn der 
jeweils verfolgte Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Da-
ten löschen. 

Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der Wer-
bung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch dann zu-
lässig, wenn die/der Betrofene vorher in die Übermittlung der Mel-
dedaten für diese Zwecke ausdrücklicheingewilligt hat. Private, die 
eine Auskunft aus dem Melderegister für Zwecke der Werbung und/
oder des Adresshandels beantragen, müssen die Einwilligung des 
Betrofenen vorlegen. Darüber hinaus besteht aber auch die Mög-
lichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber abzugeben, 
dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/oder des Ad-
resshandels an Private herausgegeben werden dürfen. Diese Einwil-
ligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach einem 
Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine Einwilligung 
erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht zum Zwe-
cke der Werbung und/oder des Adresshandels herausgeben. 

Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Da-
ten bei Auskünften aus dem Melderegister an Private wird die bisher 
im Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Ertei-
lung automatisierter Melderegisterauskünfte an Private wegfallen. 
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz in-
den Sie auf der nachfolgenden Internetseite: 
Auch http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwaltung/
Verwaltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html 
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Öfentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öfentliche Gemeinderatssitzung indet am Dienstag, 
27. Oktober 2015, um 19:30 Uhr  im Bürgersaal des Rathauses statt. 
Hierzu sind Zuhörer herzlich eingeladen. Folgende Tagesordnung ist 
vorgesehen:

1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
“Der Gemeinderat räumt Einwohnern die Möglichkeit ein, Fra-
gen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder Anregun-
gen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den Fragen nimmt der 
Vorsitzende Stellung.” (§ 33 Abs. 4 Gemeindeordnung)  

2. Bebauungsplan “Kleb II”
 -    Aufstellungsbeschluss
 -  Antrag an die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft zur 
  punktuellen Änderung des Flächennutzungsplanes  
3. Bildung und Organisation eines gemeinsamen Gutachteraus-

schusses für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Em-
mendingen nach den Vorschriften des Baugesetzbuches  

4. Genehmigung der Niederschrift über die öfentliche Sitzung 
des Gemeinderates vom 6. Oktober 2015  

5. Bekanntgabe von Beschlüssen der letzten nichtöfentlichen 
Gemeinderatssitzung  

6. Bekanntgaben, Verschiedenes  
7. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte 

Bußhardt, Bürgermeister 
 
 

FUNDSACHEN 

IM RATHAUS

•	 1 gehäkelte Kindermütze mit Motiv, blau 
•	 1 Schlüssel für eine Schließanlage mit Anhänger 
•	 1 Smartphone, schwarz 
 
 

Ausfall von Übungsstunden in der Turnhalle
Die Halle ist an folgenden Terminen wegen Veranstaltungen belegt:

•	 Freitag, 23. Oktober 2015, ab 17:00 Uhr bis 
Sonntag, 25. Oktober 2015, 12:00 Uhr

Eventuelle Übungsstunden der Vereine müssen leider ausfallen. 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes
Landratsamt Emmendingen – GHSE  

 Ankündigung für Meisterkurs 

Der Förderverein der GHSE startet an den Gewerblichen Schulen Em-
mendingen im Januar 2016 wieder einen Vorbereitungskurs für die 
beiden Hauptteile der Meisterprüfung (Fachtheorie und Fachpraxis) 
in Berufen der Metalltechnik. Wer seine Berufsausbildung in einem 
Metallberuf abgeschlossen hat, kann direkt in den Kurs einsteigen. 
Der Vorbereitungskurs dauert etwa eineinhalb Jahre. Unterrichtet 
wird jeweils von Montag bis Freitag ab 18 Uhr. Es gelten die in Baden-
Württemberg üblichen Ferienzeiten. Die Prüfung wird an der Hand-
werkskammer Freiburg abgenommen. 
Der Kurs beginnt am 18. Januar 2016 um 18 Uhr in Raum 228. Inte-
ressenten können sich direkt beim Kursleiter Martin Lehmann mel-
den (Tel. 0761/4765790 bzw. Email: Martin.Lehmann@ghse.de) oder 
sich an die Schulverwaltung der Gewerblichen Schulen Emmendin-
gen wenden (Tel. 07641/465-107). 
 
 
Landratsamt Emmendingen – Kreisseniorenbüro  
 Vortrag zur Debatte über Sterbehilfe

Das Seniorenbüro des Landratsamtes lädt zu einem Vortrag am Frei-
tag, 30. Oktober 2015 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Boni-
fatius in Emmendingen ein. Der Sozialethiker Prof. Dr. Reiner Mar-
quard hält dazu einen Vortrag mit dem Titel: „Wie wir (nicht) sterben 
möchten. Anmerkungen zur Debatte um die Sterbehilfe“. Der Eintritt 
beträgt 3 Euro 

Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle  
 Podiumsgespräch: Wyhl 1975 – 40 Jahre danach 

Die Landeszentrale für politische Bildung lädt zu einem Podiumsge-
spräch mit Zeitzeugen ein, bei dem 40 Jahre nach dem Beginn der 
Proteste gegen das geplante Kernkraftwerk Wyhl an damals erinnert 
und die heutige Situation beleuchtet werden soll. Die Veranstaltung 
beginnt am Donnerstag, 29. Oktober 2015 um 19 Uhr in der Festhalle 
in Wyhl (Tullastraße 21). Den Impulsvortrag hält Dr. Thomas Schna-
bel, Leiter des „Haus der Geschichte“ in Stuttgart. 
 
 
Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle  
 Hinweise nach Umzug des Landratsamtes  

Der Umzug des Landratsamtes ins Hauptgebäude ist beendet. Die 
Ämter beinden sich wieder in ihren bisherigen Büros im Hauptge-
bäude. Da der neue Eingangsbereich erst im nächsten Jahr fertig-
gestellt ist, erfolgt der Zugang zum Hauptgebäude derzeit über den 
Innenhof des Landratsamtes. Dort ist in einem Bürocontainer eine In-
fotheke eingerichtet. In diesem Container erfolgt auch die Beratung 
für gehbehinderte Besucher des Versorgungsamtes, das ebenfalls 
wieder ins Hauptgebäude umgezogen ist. Der Container ist durch 
eine Rampe barrierefrei auch für Rollstuhl- und Rollatorfahrer gut 
erreichbar. Die Wohngeldstelle ist aus ihren bisherigen Büros in der 
Hochburgerstraße ausgezogen und sitzt jetzt ebenfalls im Hauptge-
bäude des Landratsamtes. Dagegen bleiben das Kreisseniorenbüro, 
der Plegestützpunkt und die Betreuungsbehörde bis auf weiteres 
jedoch im „Haus am Festplatz“. 
 
 
Landkreis Emmendingen – Abfallwirtschaft  
 Sammlung von gut erhaltenen Waren 

Die Waldkircher Beschäftigungs- und Qualiizierungsgesellschaft 
WABE sammelt in Kooperation mit der Abfallwirtschaft des Land-
ratsamtes Emmendingen auf dem Recyclinghof in Emmendingen 
am Samstag, 24. Oktober 2015 von 9 bis 14 Uhr noch gut erhaltene 
Waren. Gesammelt werden Geschirr und Besteck, Vasen und Deko-
artikel, Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfähige Küchengeräte 
und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. Da die gesammelten 
Artikel später im WABE-Kaufhaus „Hin und Weg“ zum Verkauf ange-
boten werden, erfolgt eine Vorauswahl durch WABE-Mitarbeiter. Die 
Abfallwirtschaft bittet deshalb um Verständnis dafür, dass die WABE 
eventuell nicht alle die ihr angebotenen Waren entgegen nehmen 
kann. Zum Beispiel gibt es für Röhrenfernseher keinen Markt mehr. 
Für konkrete Auskünfte vorab, ob spezielle Gegenstände gebracht 
werden können oder nicht, geben Mitarbeiterinnen der WABE (Frau 
Eichele und Frau Ganter) unter Telefon 07681 47 40 556 Auskunft. 
Wer keine Gegenstände abzugeben hat, sondern noch schöne Ge-
brauchtwaren sucht, kann im Kaufhaus „Hin und Weg“ in der Damen-
straße 2 in Waldkirch vorbeischauen: Montag bis Freitag 9 bis 12:30 
Uhr und 14.30 bis 18:30 Uhr sowie samstags 9 bis 13 Uhr. 
 
 

Abfuhr graue Tonnen im Baustellenbereich im 
November 
Durch die Baustelle an der Landesstraße L113 in Malterdingen kön-
nen  die Straßen Riedhofstraße, Bombacher Straße, Im Ried, Ferne-
cker Tal, Talmweg und Teile der Hauptstraße (nach dem Torhäusle) 
bei der Müllabfuhr nur über Heimbach angefahren werden. 

Wegen Verzögerungen bei den Bauarbeiten muss die Abfuhr der 
grauen Tonnen auch im November  verschoben werden. Sie erfolgt 
in den genannten Straßen am 06. und 20. November. 

Für die anderen Gebiete in Malterdingen bleibt es bei den im Abfall-
kalender genannten Abfuhrterminen. 

Die Abfuhren der Gelben Säcke und Papiertonnen erfolgen auch im 
Baustellenbereich weiterhin am gewohnten Abfuhrtag. 
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UNSERE 

BÜCHEREI

Gemeindebücherei Malterdingen 
Öfnungszeiten: 
dienstags  16.00 - 18.30 Uhr 
freitags  14.30 - 18.30 Uhr 
  
Bücherei Malterdingen 
Elke Fellmann 
Hauptstr. 18 
Tel.: 911121 
buecherei@malterdingen.de 
http://www.malterdingen.de/buch 

Autorenlesung im Bürgersaal 
Die Malterdinger Landfrauen und die Bücherei laden ein zur Krimi-
Lesung mit der Freiburger Autorin  Renate Klöppel. 
Außerdem hat Frau Klöppel ihren neuen Afrika-Roman im Gepäck, 
den sie uns ebenfalls vorstellt. 
Termin der Veranstaltung: 5. November 2015, 20 Uhr 
Ort der Veranstaltung: Bürgersaal Rathaus Malterdingen 
Eintritt:  ist frei  (auch für Nichtmitglieder) 
Es gibt Tee und Gebäck! 
  

Tip-Toi-Bücher in der Bücherei! 
Mit dem Schuljahresbeginn bieten wir in der Bücherei Malterdingen 
auch ein großes Sortiment an Tip-Toi-Büchern an. Mit dabei: Musik- 
und Liederbücher, Bücher zum Lesen lernen und Mathe üben, Wis-
sensbücher über Dinos, Ritter und Eisenbahn. Den dazugehörigen 
Stift muss man allerdings selber besitzen. 
Außerdem gibt es in der Bücherei Leyo!-Bücher. Das sind Bücher, 
die man mit einer Smartphone-App begleitend lesen kann. Man 
braucht keinen extra Stift, sondern nur ein Smartphone oder ein Ta-
blet. Probiert es einfach mal aus! 
  
  

E-Book-Ausleihe bei der 
Bücherei Malterdingen   
Die Gemeindebibliothek Malterdingen 
verleiht seit dem 1. Juli 2015 elekt-
ronische Medien (Bücher, Hörbücher, 
Zeitschriften, Zeitungen). Dafür gehen 
berechtigte Leser (Jahresgebühr muss 
bezahlt sein – gilt für erwachsene Leser!) 

auf die Website des Onleihe-Verbundes BIeNE (die Begrife „Onlei-
he“ und „BIeNE“ googeln) oder auf die Internetseite der Bücherei 
(in blauem Kasten dem Link zur Onleihe folgen) oder auf die 
Büchereiseite der Homepage der Gemeinde Malterdingen (BIeNE-
Logo anklicken). 

Unter dem Reiter  „Mein Konto“, bei der BIeNE-Onleihe,  indet 
man die Gemeindebibliothek Malterdingen. Anklicken und mit 
Hilfe der eigenen Lesernummer und des Geburtsdatums einlog-
gen. Dann in Ruhe unter den eBooks stöbern. Es gibt eBooks in den 
Kategorien Kinder- & Jugendbuch, Schöne Literatur & Unterhal-
tung und Sachmedien & Ratgeber. Das zum Ausleihen gewünsch-
te eBook in den Warenkorb  legen und auf „jetzt ausleihen“ klicken. 
Dann kann der Download des eBooks erfolgen. 

Auf der BIeNE-Website indet man genaue Hilfestellungen, wie das He-
runterladen von eMedien auf das eigene Lesegerät (eReader, Smart-
phone, Tablet, Labtop) gelingt. Dafür den Reiter „Hilfe“ anklicken. 

Gerne steht das Team der Bücherei den Lesern bei Fragen zur Nut-
zung der Onleihe zur Seite. 
  

JUGENDTREFF 

MALTERDINGEN

JRM 

MALTERDINGEN

Liebe Gemeinde Malterdingen,
der Jugendraum Malterdingen lädt sowohl Jung als auch Alt zu ei-
nem großen Oktoberfest im Rathaushof und Jugendraum-Innenbe-
reich ein.
Am 23. Oktober, ab 18.30 Uhr können sie feinste Weißwürste sowie 
original Hofbräu genießen.
Über Wetterbedingungen müssen sie sich keine Sorgen machen. 
Für angenehme Temperaturen sowie für Oktoberfestmusik ist ge-
sorgt.
Beim erscheinen in Trachtenkleidung erhalten sie einen Preisvorteil.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

 

KIRCHLICHE 

NACHRICHTEN

EVANGELISCHE  

KIRCHENGEMEINDE MALTERDINGEN

Pfarramt Mönchhof 5, 79364 Malterdingen 
Tel. 07644-286,  
Mail: pfarramt@ev-kirche-malterdingen.de 

Bürozeiten: Dienstag u. Freitag von 9.oo - 12.oo Uhr 

Donnerstag, 22. Okt. 
14.30 Uhr   Seniorennachmittag 
20.00 Uhr   Kirchenchorprobe 
  
Freitag, 23. Okt. 
14.00 Uhr   Windrose-Betreuungsgruppe 
15.30 Uhr   Kinderchor Piikus	Gruppe 1 
16.15 Uhr   Kinderchor Piikus	Gruppe 2 
  
Sonntag, 25. Okt. 
19.00 Uhr   Musikalischer Gottesdienst zum Reformationsfest, 
mitgestaltet von Posaunenchor und Kirchenchor 
  
Dienstag, 27. Okt. 
09.30 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe Krabbelbande 
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe 
  
Mittwoch, 28. Okt. 
20.00 Uhr   Tanzkreis 
  
Wochenspruch 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. (Römer	12,	21)	
  
25. Malterdinger Männervesper 
Am Freitag, den 30. Okt. 2015 um 19.oo Uhr  laden wir alle Männer 
herzlich zum 25. Malterdinger Männervesper ein. 
Wir trefen uns in der Aula zu einem gemütlichen Vesper und zu- 
gleich zum Austausch, zur Begegnung, zum Gespräch über ein 
Thema, das uns alle betrift. 
Unser Redner ist diesmal  Timo Roller,  Archeforscher, Autor 

Thema: „Das Rätsel der Arche Noah“ 
Expedition zu den Bergen von Ararat 
  
Für Essen und Trinken ist gesorgt! 
Kostenbeitrag 9 € 
  
Evang. Kirchengemeinde / Liebenzeller Gemeinschaft 
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen! 
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 

ST. ANDREAS

Pfarrei St. Andreas Hecklingen-Malterdingen 
Tel.: 07644 344 
Mail: hecklingen@ kath-kenzingen.de 
Homepage: www.kath-kenzingen.de 
  
Samstag, 24.10.15 

MISSIO-Kollekte 

Nordweil 
19.00 Uhr Hl. Messe im Ged. an die Lebenden u. Verstorbenen der SE

Sonntag, 25.10.15 – Ende der Sommerzeit 

MISSIO-Kollekte 

Hecklingen 
08.30 Uhr Hl. Messe im Ged. an Andreas Jörger u. Angeh. 
18.30 Uhr Rosenkranz
Kenzingen 
10.00 Uhr Hl. Messe im Ged. an Heinrich Metzger u. Bernhard 
Metzger / Erwin Löler u. Paul Bürklin 
Vorstellung Gemeindeteam Kenzingen 
Kinderkirche 
anschl.  Kirchencafé im kath. Gemeindehaus  (Con-Takt)

Montag, 26.10.15 

Kenzingen 
18.30 Uhr Spitalkapelle: Rosenkranz

Dienstag, 27.10.15 

Kenzingen 
10.30 Uhr Kreissen.-Zentrum St. Max. Kolbe: Hl. Messe im Ged. an 
E. Löler u. P. Bürklin
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe im Ged. an Willi Toischer (Jahrtag) / Angeh. der 
Fam. Röderer / Walfried Herr u. Angeh. / Maria u. Anna Herr (gest.)

Donnerstag, 29.10.15 

Hecklingen 
12.20 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier 

Kirchencafé in Kenzingen  

Am Sonntag, 25. Oktober organisiert Con-Takt das nächste Kir-
chencafé nach dem 10-Uhr Gottesdienst für Sie. Genießen Sie Kaf-
fee, Tee und Kuchen im katholischen Gemeindehaus St. Laurentius 
und nutzen Sie die Möglichkeiten für Begegnungen und Gespräche. 
Herzliche Einladung an alle. 
 

Kinderkirche in St. Laurentius 

Parallel zum 10 Uhr-Gottesdienst ist am Sonntag, 25. Oktober 2015 
Kinderkirche in Kenzingen. 
Alle Kinder bis zur zweiten Klasse sind (auch mit Eltern) herzlich 
eingeladen! 

Kommunionhelfer und Lektoren gesucht 

Wer hätte Lust Kommunionhelfer oder Lektor zu werden? Wir brau-
chen wieder „Nachwuchs“. 
Bitte melden sie sich im Pfarrbüro oder bei Anne Klimmek oder ei-
nem anderen Mitglied vom Gemeindeteam / PGR 
  

Missio – Sonntag der Weltmission 

Nach dem 10 Uhr Gottesdienst am Sonntag, 25.10.15 in Kenzingen 
darf ich Ihnen wieder Geschenkartikel, Spiele und Bücher sowie Ker-
zen und Karten für Weihnachten von Missio und Misereor anbieten. 
Ich freue mich auf Ihr Interesse   

Irmgard	Schwörer 

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 

GEMEINSAM GLAUBEN LEBEN

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein:   

Donnerstag, 22.10.2015  
19.30 Uhr Bibelstunde   

Freitag, 23.10.2015 
17.00 Uhr Bubenjungschar für Jungs von 8 – 12 Jahren   

Samstag, 24.10.2015 
20.00 Uhr EC-Jugendbund für alle ab 16 Jahren 
  
Sonntag, 25.10.2015  
11.00 Uhr Gottesdienst   

Montag, 26.10.2015 
19.00 Uhr Teeniekreis für Jugendliche von 13 – 16 Jahren   

Mittwoch, 28.10.2015 
17.30 Uhr Mädchenjungschar für Mädels von 8 – 12 Jahren 
  
Voranzeige: 
25. Malterdinger Männervesper 

Am Freitag den 30.10.2015 um 19.00 Uhr laden wir alle Männer 
herzlich zum 25. Malterdinger Männervesper ein. 
Wir trefen uns in der Aula  zu einem gemütlichen Vesper und zu-
gleich zum Austausch, zur Begegnung, zum Gespräch über ein The-
ma, das uns alle betrift. 
Unser Redner ist diesmal: Timo Roller Arche-Forscher, Autor  
Thema: „Das Rätsel der Arche Noah“ 
Expedition zu den Bergen von Ararat 
Für Essen und Trinken ist gesorgt!
Kostenbeitrag 9€ 
Liebenzeller Gemeinschaft Evang. Kirchengemeinde 

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen! 
  
Kontakt: Gerhard Stein, Telefon: 07644/930656 
 
 

UNSERE VEREINE 

BERICHTEN

LANDFRAUEN AKTUELL: 

MALTERDINGEN

Krimilesung mit der Autorin Frau Renate Klöppel aus Freiburg 

Sie	wird	uns	aus	ihrem	neuesten	Freiburg-Krimi	 „Stumme Augen“ 	und	
aus	ihrem	neuen	Roman	über	Afrika:	„Namibia – Namibia“	lesen. 
In	Zusammenarbeit	mit	der	Bücherei	laden	wir	Sie	herzlich	zu	dieser	Ver-
anstaltung	in	den	Bürgersaal	des	Rathauses	ein. 
  
Wann:	 Donnerstag in den Herbstferien 05.11.2015 um 20.00 Uhr 
(auch für interessierte Jugendliche oder junge Erwachsene) 
  
Vorstandsteam der Malterdinger Landfrauen 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

MALTERDINGEN 

Mitteilung an die Malterdinger Bevölkerung: 

Am Samstag, 24. Oktober indet um ca. 16.00 Uhr die alljährliche 
Hauptübung der Freiw. Feuerwehr Malterdingen statt.
Der ertönende Sirenenalarm dient lediglich der Alarmierung der 
Aktiven Wehr für diese Übung. Übungsobjekt ist das Wohnhaus der 
Familie Hirzel im  Tulpenweg Nr. 4.
Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Die Mitglieder der Aktiven Wehr trefen sich um 15.45 Uhr in Gerä-
tehaus. Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr trefen sich ebenfalls 
um 15.45 Uhr (in Uniform) im Gerätehaus. 

Reiner Mundinger, Kommandant 
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KLEINTIERZUCHTSVEREIN 

MALTERDINGEN

Kleintierzuchtverein C503 Malterdingen e.V. 

Der Kleintierzuchtverein C503 Malterdingen e.V. lädt die Bevölke-
rung von Malterdingen zu seiner diesjährigen Kleintierschau vom 
07.-08. Nov. 2015 auf dem Sportgelände herzlich ein. 
Wir werden Ihnen ca. 80 Kaninchen und ca. 40 Hühner zeigen. Natür-
lich bereiten wir auch wieder eine reichhaltige Tombola für Sie vor. 
Für Ihr leibliches Wohlergehen wird wieder bestens gesorgt sein. So 
bereiten wir an beiden Ausstellungstagen Schnitzel mit Kartofelsa-
lat/ Brot zu. Am Sonntag wird es wieder den bekannten Hasenpfefer 
mit Nudeln und Salat geben, wieder zubereitet von Catering Son-
ne. Auch Kafee und Kuchen, gebacken von unseren Züchterfrauen, 
wird an beiden Tagen für Sie bereit stehen. 
Die Schau wird am Samstag um 14:00 Uhr eröfnet. Am Sonntag ste-
hen wir ab 11:00 Uhr für Sie bereit. 
Wir Malterdinger Kleintierzüchter freuen uns auf Ihren zahlreichen 
Besuch.  
 
 

JUGENDFEUERWEHR 

MALTERDINGEN

Kreisfußballturnier 

Die Jugendfeuerwehr hat sich am Samstag den 17 Oktober getrof-
fen um am Kreisfussballturnier in Wyhl teilzunehmen. Im Halbinale 
gewannen sie gegen Bahlingen. Im Finale wartete die Jugendfeuer-
wehr Reute die das Turnier die letzten 2 Jahre gewinnen konnte.Mit 
einer überagenden Leistung schaften es die Jungs das Finale mit 
3:1 für sich zu entscheiden,und holten sich somit den Wanderpokal 
sowie auch den Pokal des Turniersiegers. Bester Torschütze des Kreis-
fussballturniers wurde Aron Ehret mit 12 erziehlten Toren.Wir sind 
stolz auf euch!    

Eure Jugendwarte 
 
 

KINOPROGRAMM 

FÜR MALTERDINGEN

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele  
Kenzingen vom 22.10.15 bis 28.10.2015
Tel 07644-385
www.Kino-Kenzingen.de 

**NEU Kein Krieg – keine Partei – keine Eva... aber...
Do bis Die 20.15h ER IST WIEDER DA -12- 116min
Fr+Sa+So auch 17.30h Schwarzhumorige Komödie nach Timor 
22. bis 27.10. Vermers’ gleichnamigen Bestseller-Roman

 Als Zugabe zeigen wir ab sofort 1 x pro Mo-
nat ausgewählte Kurzilme: Wir starten am 22. 
Okt. 2015 mit dem dänischen Kurzilm KWIZ 
Ein amüsantes Ratespiel mit Klingetönen, das 
auch Sie begeistern wird. Dieser Film kommt 
bei „ER IST WIEDER DA“ zum Einsatz

Do+So 20.15h Charlotte Rampling und Tom Copurtnay in
22.+25.10. 45 YEARS o.A. 95min “bes. wertvoll” 2. Wo
 Kate und Geof sind seit 45 Jahren glücklich 

verheiratet. Mitten in den Vorbereitungen zu 
ihrem 45. Hochzeitstag trift ein Brief aus der 
Schweiz ein. Erinnerungen werden wach !

 Robert DeNiro und Anna Hathaway in der 
 Komödie
Fr+Sa+Mo 20.15h MAN LERNT NIE AUS o.A. 122min 2. Wo
So 17.30h Der Witwer Ben kann sich mit seinem lang-
23. bis 25.10. weiligen Renter-Dasein nicht abinden.
 Also sucht er sich eine sinnvolle Beschäfti-

gung, die er bei einer jungen Unternehmerin 
auch indet. Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten erweist er sich als sehr wertvoll für das 
junge Unternehmen...

Fr+Sa 17.30h Daniel Brühl, Geraldine Chaplin und Jördis 
23.+24.10. Triebel in
 ICH UND KAMINSKI -6- 123min 2. Wo 
 Verilmung nach dem Roman von Daniel 

Kehlmann Der Kunstjournalist Sebastin Zöll-
ner will den legendären Maler Kaminski als 
Hochstapler entlarven...

Sa+So 15.00h Elyas M’Barek – Karoline Herfurth und Katja 
Die 20.00h Riemann in
24.+25.+27.10. FACK JU GÖHTE 2 -12- 120min 7. Wo
 Eine Klassenfahrt nach Fernost sorgt für eini-

ge Aufregungen.

Mo 18.00h Ausgezeichnet mit dem Publikumspreis 
26.10. von Leipzig
 HIP HOP ERATION OmU o.A. 93min 2. Wo
 Für den Tip Deines Lebens bist du nie zu Alt !
 Ein unterhaltsamer, herzerwärmender “Feel-

good-Film” mit wundervollen Protagonisten, 
die einfach nur das Leben feiern...

Fr+Sa+So 15.00h Neue Verilmung nach dem Jugend-Buch-
23. bis 25.10. Klassiker von J.M. Barries
 PAN -12- 111min 3. Wo
 Der 12-jährige Peter lehnt sich gegen alles 

auf – doch in dem trostlosen Londoner Wai-
senhaus, in dem er aufwächst, sind Rebellen 
nicht eingeplant...

So 13.15h, 25.10. MINIONS - o.A. 90min 15. Wo

Voranzeige: 
Mi 4. Nov. um 19.45h VORPREMIERE von „ 007 - SPECTRE „

Änderungen vorbehalten.

 

SONSTIGE 

MITTEILUNGEN

Elektrische Anlagen und Betriebsmittel fach- 
gerecht warten 
Der intensive Umgang mit elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln 
erfordert solide Grundlagen. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet 
vom 25./28. November 2015 hierfür den Lehrgang „Elektrotechnisch 
unterwiesene Person“ an. Inhalte des Kurses sind Instandsetzung, 
Durchführung und Dokumentation von Prüfungen an elektrischen 
Betriebsmitteln, sicherheitsgerechtes Verhalten bei Fehlern an elek-
trischen Anlagen sowie aktuelle Gesetze und Unfallverhütungsvor-
schriften. Zielgruppe sind Haus- und Servicetechniker, Maschinen-
führer und Produktionsmitarbeiter, die in der täglichen Arbeit mit 
elektrischen Anlagen und Arbeitsmitteln zu tun haben und einer 
Elektrofachkraft zuarbeiten. 
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Der Lehrgang ist zertiiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 
0761/15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
 
 
Beratung vor Ort 

Die IHK Südlicher Oberrhein ist am 28. Oktober 
in Friesenheim 
Beratung und Information vor Ort - das bietet die Veranstal-
tungsreihe „IHK on the Road“ der Industrie- und Handelskam-
mer Südlicher Oberrhein. Am Mittwoch, 28. Oktober, können 
sich Unternehmer und Existenzgründer in Friesenheim in ver-
schiedenen Themengebieten in einer Sprechstunde ganz indivi-
duell und kostenfrei beraten lassen. Anmeldungen sind noch bis 
21. Oktober möglich. 
Zielgruppe der Veranstaltung sind Unternehmen, die international 
tätig sind oder es werden wollen, angehende Existenzgründer so-
wie Unternehmen mit Rechtsfragen. Ob Fragen zu logistischen und 
zollrechtlichen Themen, nach Fördermöglichkeiten für Jungunter-
nehmer oder zur Namensgebung: Die IHK-Fachreferenten der Ge-
schäftsbereiche International, Existenzgründung/Unternehmensför-
derung und Recht informieren die Besucherinnen und Besucher der 
Sprechstunde in Einzelberatungsgesprächen. Zusätzlich steht den 
Interessierten die Wirtschaftsförderung der Gemeinde Friesenheim 
für Fragen rund um die Themen Gewerbelächen, Gewerbeimmobi-
lien sowie Breitbandversorgung zur Verfügung. 
Die Experten der IHK sind am Mittwoch, 28. Oktober, von 9 bis 17 Uhr 
im Bürgermeisteramt Friesenheim, Abteilung Wirtschaftsförderung, 
Friesenheimer Hauptstr. 71/73, vor Ort. Um die Gespräche besser 
vorbereiten zu können, bittet die IHK um eine Anmeldung bei Katrin 
Lörch (Telefon: 07821/2703-631; E-Mail-Adresse: katrin.loerch@frei-
burg.ihk.de) bis 21. Oktober. Die Beratung ist kostenfrei. 
	 

Jetzt Einsicht in die Wählerlisten nehmen 
IHK gibt Startschuss für die Wahl zum Unternehmerparlament 

Mit der Auslegung der Wählerlisten gibt die IHK Südlicher Ober-
rhein den Startschuss für die im Frühjahr 2016 anstehenden 
Neuwahlen zur IHK-Vollversammlung. Bis Mittwoch, 21. Okto-
ber 2015, können die Wählerlisten an den IHK-Standorten in 
Freiburg und Lahr eingesehen werden.  
Entsprechend der Vorgaben der Wahlordnung und des IHK-Gesetzes 
erfolgt die Wahl zur Vollversammlung in insgesamt vier Wahlgrup-
pen: Produzierendes Gewerbe, Absatzwirtschaft, Versicherungs- und 
Kreditgewerbe sowie Dienstleistungs-, Verkehrs- und Beherber-
gungsgewerbe. Zudem gibt es eine räumliche Aufteilung in zwei 
Wahlbezirke: Bezirk Hauptstelle Freiburg und Bezirk Hauptgeschäfts-
stelle Lahr. „So soll sichergestellt werden, dass die aus der Wahl her-
vorgehende Vollversammlung ein möglichst exaktes Spiegelbild der 
regionalen Wirtschaft darstellt“, sagt Dr. Norbert Euba, Vorsitzender 
des Wahlausschusses. 
Eine besondere Bedeutung kommt bei der IHK-Wahl den Wählerlis-
ten zu. Denn wahlberechtigt ist nur, wer in den Wählerlisten aufge-
führt ist. Maßgeblich ist dabei, dass die wahlberechtigten Mitglieder 
ihre Geschäftstätigkeit bis zum 1. September 2015 aufgenommen 
haben. Mit diesem Stichtag wurde die Wählerliste durch den Wahl-
ausschuss geschlossen. „Wahlberechtigte können nur in der Wahl-
gruppe und in dem Wahlbezirk wählen und kandidieren, in dem sie 
aufgeführt sind“, erklärt Euba. „Deshalb empfehlen wir jedem Unter-
nehmer, der sich aktiv oder passiv an der IHK-Wahl beteiligen will, Ein-
sicht in die Wählerlisten zu nehmen, um zu prüfen, ob er eingetragen 
beziehungsweise ob er in der richtigen Wahlgruppe und dem richti-
gen Wahlbezirk erfasst ist.“ Dies gelte besonders für Gewerbesteuer-
plichtige, die keine Gewerbeanmeldung vorgenommen haben. 
Stellt ein wahlberechtigter Gewerbetreibender bei der Einsicht in die 
Wählerliste fest, dass er nicht erfasst ist, kann er einen Antrag zur Auf-
nahme stellen. Gleiches gilt auch für Änderungen in der Zuordnung 
zu den Wahlgruppen und Wahlbezirken, die sich durch Verschiebun-
gen in der geschäftlichen Tätigkeit ergeben können. Wahlberechtig-

te, die mit der Zuordnung zu einer bestimmten Wahlgruppe oder 
einem Wahlbezirk nicht einverstanden oder in der Wählerliste nicht 
enthalten sind, können bis Mittwoch, 28. Oktober 2015, 16 Uhr, beim 
Wahlausschuss der IHK Südlicher Oberrhein eine Aufnahme in die 
Wählerliste oder eine Umgruppierung beantragen. Entsprechende 
Anträge müssen schriftlich erfolgen und unter untenstehender Ad-
resse fristgerecht beim Wahlausschuss eingehen. 

 

Trio Altostratus
Im Anschluss an einen Workshop, 
indet am 

Samstag, den 24.Oktober 2015 um 17.00 Uhr
in der Aula der Karl-Friedrich-Schule Emmendingen ein besonderes 
Flötenkonzert statt.
Drei italienische Flötistinnen, die bei Prof.Gianluigi Durando am Con-
servatorium in Cosenza studieren, stellen einen Teil ihres Programms 
für den Internationalen Kuhlau-Wettbewerb vor. Sie spielen Werke 
von Friedrich Kuhlau, J.Bodin de Boismortier und Leonardo De Lo-
renzo und gemeinsam mit dem Flötenensemble der Musikschule 
Nördlicher Breisgau (Leitung :Angelika Kuen-Durando ) die Sinfonia 
C-Dur von Johann Christoph Pez.
Workshop und Konzert werden unterstützt von allen Lehrkräften für 
Querlöte und dem Förderverein tutt e.v.der Musikschule.
Eintritt frei!
 
 

Jetzt rauchfrei werden! 
„Jetzt ist die Zeit des Abschieds und Wandels“ sagt Gerhard Braun, 
„eine gute Zeit zum Rauchstopp.“ Der Psychologe der Fachstelle 
Sucht in Emmendingen weiß um die stark abhängig machende Wir-
kung des Nikotins und bietet fachkundige Hilfe beim Rauchstopp. 
Mit Unterstützung in einer Gruppe ab Montag 09.11.15, Nikotiner-
satz, Entspannung und Akupunktur gelingen die ersten rauchfreien 
Tage schnell. Auch die anschließende Festigung der Abstinenz ge-
lingt leichter in der Gruppe. Die Trefen inden in der bwlv-Fachstelle, 
Hebelstrasse 27, Emmendingen statt. Die Krankenkassen unterstüt-
zen den Kurs und erstatten einen Großteil der Kosten. 
Information und Anmeldung unter Tel. 07641/9335890, 
fs-emmendingen@bw-lv.de. 
 
 

Kostenlose Orientierungsveranstaltung für 
Existenzgründer/innen in Waldkirch
Erfahrene Gründungsberater des Steinbeis-Beratungszentrum 
Unternehmensgründung und -entwicklung geben konkrete und 
praxisbezogene Tipps für die Schritte in die Selbständigkeit, unter-
stützen Jungunternehmer in der Startphase und gehen auf die An-
forderungen bei der Unternehmensnachfolge ein. Die Stadt Wald-
kirch veranstaltet mit der Wirtschaftsförderung Region Freiburg am 
18. November 2015 eine kostenlose Orientierungsveranstaltung für 
Existenzgründerinnen und Existenzgründer.

Im Rahmen der 4-stündigen Abendveranstaltung wird u.a. auf fol-
gende Punkte eingegangen:

· Konkrete Antworten auf Fragen rund um die Selbständigkeit
· Chancen und Risiken der Selbständigkeit
· Dialog und Feedback zur Gründungsidee
· Überblick über Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten

Weitere Informationen unter www.stw.de/su/1678

Die kostenlose Veranstaltung indet statt:
>  Mittwoch, den 18.11.2015 von 17-21 Uhr, 
 Rathaus Waldkirch, Marktplatz 1-5

Anmeldung ist erforderlich beim Steinbeis-Beratungszentrum Un-
ternehmensgründung und -entwicklung:
> Tel. 0761 28561270 oder johannes.merkel@stw.de


